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tauchers, während er einem mächtig klafternden (G o ld ? )-A d le r, dem R aben und 
kleinere R aubvögel d a s  Leben sauer machten, um  den 20 . J a n u a r  herum vergebens 
längere Z eit nachgestellt hat. —  Erfreulicherweise trifft m an jetzt wieder, wennschon recht 
vereinzelt, den E isvogel an der Elster a n ;  mehrere J a h re  schien es, a ls  wäre er gänz­
lich ausgerottet. —  U nter den Tausenden von K rähen  (R aben- und S aa tk rähe) w ar 
in diesem W in ter n u r höchst selten einm al eine Nebelkrähe zu bemerken.

Zeitz, M itte  F eb ru ar. . C. L in d n e r .

Krtterarisches.
( G u s t a v  X o l t l i o l k  o e l i  1^. M t z o i 's k .j ö c k ,  X o i d 6 N 8  I n A l n i ' .  ^  u d v i s u U  

oelr omardetack upx>1a§a ak 0. 1. LunUsvaUlZ 8v6ii8ka 
LtoekUolni. I'. L d . Le^6i'8 dokkorl^s^^tiedola^.

I n  Schweden erscheint eine neue Ausgabe des alten Sundevallschen W erkes: 
Schwedische Vögel, d as  sich sicher der Teilnahm e und des In teresses aller Vogel­
freunde erfreuen w ird. D ie  V erleger versprechen in ihrem  Prospekte, das alte 
Werk zu verbessern und zu erweitern, sodaß der Text den Forschungen der N eu­
zeit gerecht werden soll und das Werk nicht n u r die Vögel Schw edens, sondern 
auch die D änem arks und F in la n d s  umfassen soll. D ie A bbildungen sollen 
Reproduktionen der alten Sundevallschen sein, zum T eil aber auch neu gezeichnet 
werden. W ir wünschen dem Unternehm en den besten E rfolg und werden nach 
vollständigem Erscheinen des W erkes nochmals auf dasselbe zurückkommen.

G era, 17. A pril 1897 . D r .  C a rl R . Hennicke.
Othinar Reiser und Ludwig v. Führer, Materialien zu einer Oi-nis 

lm le n n le u . H erausgegeben vom bosnisch-herzegowinischen Landesm useum  in 
S cra jew o . IV . M ontenegro. M it  zwei T afeln  in Farbendruck und einer Karte. 
W ien 1896. I n  Kommission bei C a r l  G e r o l d s  S o h n .

V or zwei J a h re n  besprachen w ir den zweiten T eil dieses hochinteressanten 
und wichtigen W erkes, die O rn is  B u lg a rien s  enthaltend?) Heute liegt vor un s 
der vierte T eil, die O r n is  M ontenegros. W ir können das U rtil, das w ir über 
den zweiten T eil ausgesprochen haben, hier n u r  vollkommen bestätigen. E ine 
eingehende Besprechung behalten w ir u n s  vor bis nach dem Erscheinen des ange­
kündigten ersten und dritten B andes, die die O rn is  von B osn ien  und Griechenland 
behandeln sollen. H ier wollen w ir n u r noch auf die beiden T afe ln  von 
l e l ä e M  und ^ .8 tu r  d r6 v ip 6 8  hinweisen. .

G era, im A pril 1897 . D r .  C a rl R . Hennicke.

') Ornith. Monatsschrift 1895.
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